
  Uchte. Zu einer Ämterversammlung mit Lebenspartnern waren die geistlichen Amtsträger aus 
den Gemeinden Sulingen, Stolzenau und Uchte am Freitag, den 12.September 2014, in die 
Gemeinde Uchte eingeladen.  

So kamen 36 Personen, darunter acht priesterliche Ämter und zehn Diakone zu dieser 
Zusammenkunft unter der Leitung des Bezirksvorstehers Raimund Knoll zusammen.

Der scheidende Bezirksvorsteher würdigte das Engagement aller ehrenamtlich in der Neuapos-
tolischen Kirche Tätigen. Ohne die hohe Einsatzbereitschaft der Ehrenamtler wäre die qualifi-
zierte Seelsorge in der Kirche nicht möglich. "Es ist mir ein Bedürfnis, hierfür danke zu sagen", 
so der Bezirksvorsteher. Er ermunterte die Amtsträger, weiter mit großem Respekt und Gottes-
furcht ihre Aufgaben mit Leben zu erfüllen. Sein Dank galt insbesondere auch den Lebenspart-
nerinnen, welche nicht nur ihre Männer in den Aufgaben unterstützen, sondern selbst in 
vielfacher Weise engagiert in die kirchliche Arbeit eingebunden sind.

Knoll selbst wird nach über 40jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit im November 2014 als 
Seelsorger der Neuapostolischen Kirche in den Ruhestand treten. So war es den Teilnehmern 
der Versammlung ein Bedürfnis, dem scheidenden Bezirksvorsteher ihren Respekt und ihre 
Anerkennung auszudrücken. Raimund Knoll ist seit dem 14.Juli 1996 Bezirksvorsteher des 
Bezirkes Minden und bekleidet das Amt eines Bezirksältesten. Dadurch, dass seine Eltern viele 
Jahre in Uchte wohnten, hatte er einen engen Bezug zu Uchte. Die qualifizierte und persönliche 
Seelsorge im Sinne Jesu Christi war und ist ihm stets ein besonderes Anliegen. Die Wertung 
seiner Leistungen steht nur seinem "Auftraggeber" zu. So kann aus dem Kreis der Amtsträger 
nur ein persönlicher Eindruck wiedergegeben werden. Und dieser lässt sich kurz und prägnant 
zusammenfassen: Seine Leistung und seine Einsatzbereitschaft finden jederzeit und in jeder 
Hinsicht unsere vollste Anerkennung.

Amtsträger innerhalb der neuapostolischen Kirche sind Geistliche im Sinne der allgemeinen 
Gesetze. Die Einsetzung in ein Amt wird „Ordination“ genannt. Sie ist die Berufung, Segnung 
und Sendung zum geistlichen Amt und eine heilige Handlung. Sie stellt kein Sakrament dar, ist 
aber eine besondere Segenshandlung mit Weihecharakter und erfolgt unter Auflegung der 
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Hände und unter Gebet eines Apostels. Die Seelsorger in der neuapostolischen Kirche sind, 
genau wie jeder andere Seelsorger auch, zur Verschwiegenheit verpflichtet. Die über 350 
Gläubigen in den Gemeinden Uchte, Stolzenau und Sulingen werden derzeit von insgesamt 23 
ehrenamtlich tätigen Seelsorgern betreut.

Ämterversammlung mit Lebenspartnern 2



 

Ämterversammlung mit Lebenspartnern 3

https://www.nak-minden.de/api/media/160423/process?crop=fixwidth&height=1000&token=03a65688f2df0fa4fd54c12934fb701a%3A1824158489%3A8888839&width=1500
https://www.nak-minden.de/api/media/160424/process?crop=fixwidth&height=1000&token=20072fc9ecafe94bb0d46cc82bbf380d%3A1824158489%3A4205162&width=1500
https://www.nak-minden.de/api/media/160425/process?crop=fixwidth&height=1000&token=60c485296523ae3036230b5d09abeabc%3A1824158489%3A8604951&width=1500

	Neuapostolische Kirche
	Bezirk Minden

	Ämterversammlung mit Lebenspartnern 
	Datenschutzeinstellungen


